
Die Eintrittskarten für diese
Veranstaltung kosten 16 Euro,
mit Gästekarte 13 Euro. Ti-
ckets sind ab sofort bei der
Tourist-Info in Königsfeld,
Telefon 07725/80 09 45, er-
hältlich. 

lichkeiten »glücklich zu sein«
geliebäugelt.

Das Trio steht am Freitag,
13. März, um 20 Uhr, auf der
Bühne im Königsfelder Haus
des Gastes. Einlass ist um 19
Uhr, für Bewirtung ist gesorgt.

Auch bei ihrem neuen Pro-
gramm »Glück isch Glücks-
ach« schwätzen sie mit Humor
und Tiefsinn über das Leben,
komödiantisch, keck, direkt
und gradraus. 

Die »Damen vom Dohlen-
gässle«, Hildegard, Josefe und
Emma, fordern »uff dr Stell
eindeutig mehr Glitzer im Le-
ben. Also! Auf los geht’s los!«
Das Alltagsgrau wird laut Ver-
anstalter mit Glückssträhnen
gefärbt – mit übervollem Herz
wird gescherzt, gelacht, gejo-
delt, gesungen, getanzt, ge-
säuselt, gelobt, geguckt, ge-
schäkert und mit allen Mög-

Königsfeld. Die »Damen vom
Dohlengässle« sorgen am
Freitag, 13. März, mit ihrem
neuen Programm »Glück isch
Glücksach« im Haus des Gas-
tes in Königsfeld mit viel Ge-
sang, Mutterwitz und Mund-
art für einen vergnüglichen
Abend.

Das ulkige Gespann be-
glückt seit mehr als 20 Jahren
mit seinen Kabarettprogram-
men rund um die Querelen
des Alltags sein Publikum
und garantiert für jede Menge
Gelächter – egal ob Schwabe
oder nicht, teilen die Veran-
stalter mit. 

endlich in der Pop-Akademie
in Mannheim veredelt. 

Simon war es auch, der sei-
ne Mutter nun zu ihrer ersten
Ausstellung ermutigte. Und es
war selbstverständlich für
ihn, sich in der Vernissage der
Mutter musikalisch einzubrin-
gen. Hierzu holt er sich Unter-
stützung von Phillip Sengle
aus Burgberg, der ebenfalls in
Mannheim an der Pop-Akade-
mie war.

Zur Vernissage mit Musik
der Pop-Akademie-Künstler
Simon Weißer und Philipp
Sengle am Dienstag, 21. Janu-
ar, um 19.30 Uhr sind alle
Kunstinteressierten und Mu-
sikliebhaber eingeladen.

pektiven. Wie bei vielen
Künstlern bot das Leben in all
seinen Höhen und Tiefen ihr
genug Themen an, sich in
Leinwand und Farbe auszu-
drücken. 

Heute sind die Kinder aus
dem Haus, und so ist es nun
Zeit für sie, in einer ersten
Ausstellung ein künstleri-
sches Resümee zu ziehen.

Marlinde Weißer und ihr
Sohn Simon repräsentieren
sozusagen den künstlerischen
Zweig der Familie Weißer. Si-
mon Weißers außergewöhnli-
ches musikalisches Talent
wurde früh entdeckt, mit vie-
len auch internationalen Prei-
sen bald gewürdigt und letzt-

von fern, von oben, zu rie-
chen, zu analysieren und
dann auf Papier zu bringen.
Auch bewegte sie bei diesem
Bild schon, mit welchen Far-
ben, und mit welchen ande-
ren Hilfsmitteln sie zu Werke
gehen wollte.

Von diesem starken Erleb-
nis der ganz anderen, ihr eige-
nen Wahrnehmung der Welt
um sich herum inspiriert,
folgten viele Bilder in den
kommenden Jahren, heißt es
in einer Pressemitteilung. 

Es entwickelte sich auch
eine starke Experimentier-
freude. Viele Gegenstände
des Alltags eröffneten ihr im-
mer neue gestalterische Pers-

Königsfeld. Wie so oft im Le-
ben prägen Zufälle oder Din-
ge, die getan werden müssen,
nachhaltig das Leben. So auch
bei Marlinde Weißer aus Wei-
ler, die nun zum ersten Mal
ihre Bilder und Gemälde öf-
fentlich zugänglich macht
und ausstellt unter dem Titel
»Ansichtssache«. 

Ihr erstes Bild entstand
eigentlich unabsichtlich. In
der Berufsschule erhielten al-
le angehenden Gärtnerinnen
den Auftrag, eine Pflanze zu
zeichnen. Weißer begann erst
mal, sich die Pflanze, die ver-
schiedenen Blätter, die Blü-
ten, den Stil, einfach alles, ge-
nauer zu betrachten, von nah,
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Bei einer Zusammenkunft 
in den Zinzendorfschulen 
standen langjährig treue 
Mitarbeiter im Mittel-
punkt.

Königsfeld. Die alljährliche
Veranstaltung für die Mit-
arbeiter der Zinzendorfschu-
len wurde wie jedes Jahr zum
Anlass genommen, den Jubi-
laren aus allen Bereichen des
Schulwerks für ihre treuen
Dienste zu danken. 

Die Lehrer Sabine Agel, Ni-
colaus Hey und Michael Sauer
sind seit zehn Jahren dabei,
Brunhilde Bippus, Maria-Elke
Schoo-Schemmann und Rein-
hard Ziegler seit 25 Jahren.
Manuela Ermich ist seit 30
Jahren Teil des Kollegiums
und Hermann Beller sogar
seit 35 Jahren. 

Im nichtpädagogischen Be-
reich gehören Rosemarie
Hummel (Hauswirtschaft),

Stefan Jauch, Peter Peters
(Hausmeisterei) und Bettina
Kölle (Verwaltung) seit zehn
Jahren zum Team, Vica Mar-
kovic und Marta Riesterer
(Hauswirtschaft) sind seit 40
Jahren dabei. 

Zwei treue Seelen 
werden in den Ruhestand 
verabschiedet

Schulleiterin Beate Bieder-
beck, die Abteilungsleiter der
Schularten und Verwaltungs-
leiter Tobias Banholzer be-
dankten sich bei den Jubila-
ren für deren Treue.

Mit Ulrike Neumaier (Kü-
che) und Frieda Angst (Haus-
wirtschaft) wurden auch zwei
langjährige Mitarbeiterinnen
in den Ruhestand verabschie-
det. 

Der Lehrerchor, der für
einen würdigen musikali-
schen Rahmen der Feierlich-

keiten gesorgt hatte, bedankte
sich mit einem Ständchen
beim Küchenteam für das le-
ckere Essen in schönem Am-
biente. 

Auch an die Menschen,
denen es nicht gut geht, wur-
de gedacht: Bei der Kollekte
zugunsten des indischen
Child Guidance Centres
(CGC) spendeten die Mit-
arbeiter an diesem Abend
knapp 1230 Euro. Das CGC
mit Sitz in Hyderabad verbes-
sert durch den Bau von Brun-
nen die Versorgung mit saube-
rem Trinkwasser in den Bun-
desstaaten Telangana und
Andhra Pradesh. Dank der
Brunnen und dazugehöriger
Aufklärungsprogramme wur-
de schon in vielen Dörfern die
Gesundheits- und Hygienesi-
tuation verbessert. Auch besu-
chen wieder mehr junge Mäd-
chen die Schule, anstatt von
weit her sauberes Wasser für
die Familie zu holen.

Jubilare leisten einen treuen Dienst
Ehrungen | Einige Mitarbeiter sind seit vielen Jahren bei den Zinzendorfschulen im Kurort beschäftigt

Mit Ulrike Neumaier (links) und Frieda Angst verabschiedet
Verwaltungsleiter Tobias Banholzer zwei langjährige Mitarbei-
terinnen in den Ruhestand. 

Schulleiterin Beate Biederbeck (hinten links) und Verwaltungsleiter Tobias Banholzer (rechts) freuen sich über die treuen Mitarbeiter. Fotos: Zinzendorfschulen

Mit Witz und Mundart
Kultur | Schwäbisches Kabarett tritt auf

Die »Damen vom Dohlengässle« treten im Haus des Gastes in
Königsfeld auf. Foto: Veranstalter

nDie Rheuma-Liga hat frei-
tags um 17.30 Uhr und 18.15 
Uhr Wassergymnastik als 
Funktionstraining in der Al-
bert-Schweitzer-Klinik. Infos 
unter Telefon 07724/45 78 
oder E-Mail i.schroeder@ 
rheuma-liga-bw.de.
nWochenmarkt ist freitags 
von 8 bis 12.30 Uhr auf dem 
Rathausplatz.
nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
freitags von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDer Laden Mittendrin, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele, Haushalt, Friedrichstra-
ße 7, öffnet freitags von 9.30 
bis 12.30 Uhr sowie von 
14.30 bis 18 Uhr.
nDie Gemeinde-Bibliothek 
hat freitags von 10 bis 11.30 
Uhr geöffnet.
nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek öffnet frei-
tags von 15 bis 17 Uhr für alle 
Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren.
nEin Poetry-Slam-Wettbe-
werb findet am Sonntag, 12. 
Januar, im Kunstraum statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 
17 Uhr, Einlass ist bereits ab 
16 Uhr.
nZum Taizé-Gebet wird am 
Sonntag, 12. Januar, um 20 
Uhr in den Kirchensaal einge-
laden. Einsingen ist ab 19.45 
Uhr.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

ERDMANNSWEILER
nDer RV Frohsinn Erdmanns-
weiler kommt am Freitag, 10. 
Januar, ab 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus zur Haupt-
versammlung zusammen.

NEUHAUSEN
nDer FC Neuhausen lädt am 
Samstag, 11. Januar, zu einem 
Skatturnier in seinem Vereins-
heim ein. Beginn ist um 13.30 
Uhr.

n Königsfeld

Alte Hausmahlmühle wird saniert 
Ein weiterer Baustein der Sanierung der alten Hausmahlmühle bei
der Familie Bittlingmayer war bei einem Besuch vor Ort zu sehen.
In der Garage von Siegfried Kieninger entstand ein komplett neues
Mühlrad. Dieses fertigte er nach alten Vorlagen. Der rüstige Rent-
ner opfert viel Freizeit für dieses Projekt. Spenden und Zuschüsse
sowie viele Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit im handwerklichen 
Bereich ermöglichen es, die Mühle in Buchenberg vor dem Zerfall
zu retten. Foto: Hoffmann

Wenn die Mutter vom Sohn ermutigt wird
Kultur | Vernissage »Ansichtssache« von Marlinde Weißer mit Bildern und Musik 

Königsfeld. Der Vortrag »Frü-
her in Rente – wie geht das?«
findet am Dienstag, 14. Janu-
ar, im Untergeschoss des Hau-
ses drei der »Mediclin Albert
Schweitzer und Baar Klinik«
statt. Beginn ist um 19 Uhr,
der Eintritt ist frei.

Eine vorgezogene Rente
möglichst ohne Abschläge ist
das Ziel vieler Berufstätiger.
Der Übergang vom Erwerbs-
leben in die Rente soll mög-
lichst vorteilhaft gestaltet wer-

den. Hierzu werden verschie-
dene Möglichkeiten vorge-
stellt. Neben einem
grundsätzlichen Überblick
über die unterschiedlichen
Arten der Altersrente und In-
formationen zur Rente wegen
Erwerbsminderung werden
unter anderem folgende Fra-
gen betrachtet: Unter welchen
Voraussetzungen wird eine
vorgezogene Altersrente ge-
währt? Sind Rentenkürzun-
gen in Kauf zu nehmen? 

Früher in Rente gehen 
Vortrag | Experte gibt Überblick 
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